
Drei Freunde
und jede
Menge
Zündstoff
Gerade ist „Das kunstseidene Mädchen“ mit 
viel Erfolg abgespielt, da steht im Villinger 
Theater am Turm schon die neue 
Eigenproduktion an. Am Freitag, 6. 
November, feiert das Stück „Kunst“ von 
Yasmina Reza seine Premiere. Von Birgit 
Heinig

Ercan Özmen, Steffen Schumm und Leslie Ade (von links) sind in der tiefgründigen Komödie
„Kunst“ im Theater am Trum zu sehen. Foto: Birgit Heinig Foto: Bigit Heinig

be als Scheidungsgrund oder
vorgeschobene Gründe in der
Geopolitik: „Die Menschen
streiten sich oft nicht um das,
worum es eigentlich geht,
sondern um zumeist vorge-
schobene Banalitäten. Mehr
Philosophie täte gut, aber zu
oft unterscheidet man nicht

G
erade ist „Das kunst-
seidene Mädchen“
mit viel Erfolg abge-
spielt, da steht im

Villinger Theater am Turm
schon die neue Eigenproduk-
tion an. Am Freitag, 6. Novem-
ber, feiert  „Kunst“ seine Pre-
miere.

Matthias Breithaupt gefiel
das Stück der französischen
Schriftstellerin Yasmina Reza
auf Anhieb so gut, dass er sich
gerne als Regisseur zur Verfü-
gung stellte, um diese Bezie-
hungskomödie im Theater am
Turm (TaT) in Villingen auf
die Bühne zu bringen. Für das
wortgewaltige Schauspiel
gewann er Ercan Özmen, Les-
lie Ade und Steffen Schumm,
die es alle drei verstehen, die
weitreichende – und derzeit
hochaktuelle – Psychologie
hinter ihrem Streit um ein

Gemälde zu transportieren.
Serge (Ercan Özmen) hat

sich für eine beachtliche Sum-
me ein Gemälde gekauft: wei-
ße Streifen auf weißem
Untergrund. An diesem Bild
entzündet sich ein Streit mit
seinen beiden Freunden Marc
(Leslie Ase) und Yvan (Stef-
fen Schumm), in dessen Ver-
lauf ihre Beziehung zueinan-
der zunehmend offengelegt
wird. Serge begeistert sich für
das Gemälde, Marc bekämpft
es heftig und Yvan bezieht
keine Stellung, um es sich mit
keinem der beiden anderen zu
verderben.

Das Kunstwerk dient
als Katalysator, mit dessen
Hilfe die drei Männer ihre
Gefühle, ihre Befindlichkei-
ten, ja, auch ihr Freundschaft
auf den Prüfstand und dabei
auf eine harte Probe stellen.

einmal zwischen Meinung
und Tatsachen“.

Streit um Wahrnehmung von
Farben
Im Stück wird über die lächer-
liche Frage nach der Wahr-
nehmung von Farben gestrit-
ten und kommt dabei, humor-
voll, reich an Inhalt und Wen-
dungen, vielschichtig, kon-
fliktgeladen und ohne Kla-
mauk – den eigentlichen Pro-
blemen der drei Freunde
Stück für Stück auf die Spur.
Ob die unterschiedlichen
Ansichten über ein Kunst-
werk und die dahinterliegen-
den Konflikte die Freund-
schaft zerbrechen lassen?
„Kunst“ gibt in 17 Vorstellun-
gen die Antwort.

Der Zuschauer merkt schnell,
dass es hierbei nur vorder-
gründig um die „Kunst“ geht.
Der – schon vorhandene –
Konflikt entzünde sich daran
zwar, das Bild als Ursache sei
aber austauschbar, sagt der
Regisseur.

Ob die offene Zahnpastatu-

Die Vorstellungen

Die Premiere von
„Kunst“ ist im TaT
am Freitag, 6.
November, ab 20
Uhr, Saalöffnung ist
um 19 Uhr. Weitere
Vorstellungen sind
geplant am 6., 7., 11.,

13., 14., 18., 20., 21.,
25., 27. und 28,
November sowie am
2., 4., 5., 9., 11. und 12.
Dezember. Karten
  für 16, Euro, ermäßigt
elf Euro, gibt es
online über

www.theater-am-
turm-de oder an der
Abendkasse. Die
Ermäßigung gilt für
Schüler, Studierende,
Auszubildende und
Schwerstbehinderte,
jeweils mit Ausweis.

Workshop
widmet sich
dem  Wasser
Das Umweltzentrum 
bietet eine künstlerische 
Auszeit an.

Villingen-Schwenningen. 
kleine künstlerische Auszeit
bietet das Umweltzentrum
Schwarzwald Baar Neckar
Samstag,  7. November, 
bis 18 Uhr in der Neckarstraße
120 in Schwenningen 
Der  Workshop  „Be 
water“ verbindet die künstle-
rische Ader mit dem Element
Wasser. Ein Spaziergang 
herbstlichen Schwenninger
Moos eröffnet Einblicke 
Natur und das Element 
ser. Im Anschluss können 
Eindrücke in das künstleri-
sche Tun einfließen.
Schwerpunkt liegt auf 
genständlicher Malerei. 
Farben stellen die Teilnehmer
selbst her mit Pigmenten 
Acrylbinder. Zusätzlich 
jeder mit Acrylfarbe  
ten. Der Nachmittag beginnt
mit einer Führung zum 
ma im Moos. Danach geht 
weiter mit  Impulsen, Experi-
menten und Übungen, 
spielerisch und leicht in 
Prozess zu kommen. 
Impressionen werden in
dern umgesetzt. Zur Stärkung
gibt es Getränke und 
zum Knabbern. Die Kosten
betragen 20 Euro. Anmeldun-
gen sind bis 6. November
unter E-Mail 
tung@umweltzentrum-
sbn.de oder Telefon 

red/pm9968274 möglich.
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